
 
 
 
 
 
 

 

 

Berufliche Schulen des Schwalm-Eder-Kreises 
in Schwalmstadt-Ziegenhain 
Dammweg 5 
34613 Schwalmstadt 

 

Hygienekonzept 

im Rahmen der Prävention der Ausbreitung von Coronaviren 

für die beiden Gebäude Dammweg 5 und Hessenallee 14 

 
A) Umgesetzte Anforderungen an die Räumlichkeiten 

 Die Klassen sind verschiedenen Bereichen der Schule zugeordnet  

o Zugeordnete eigene Bereiche für Teilzeit- und der Vollzeitklassen 

o Zugeordnet auch nach den Schulformen  

 Klassenräume 

o In der Regel maximal 15 SuS pro Klassenraum 

o Möglichst große Räume 

o Mindestabstand zwischen den Sitzplätzen 1,5 m  

o Alleinige Arbeitsplätze für die SuS, auch im Bereich der 

Computerarbeitsplätze und der Fachpraxisarbeitsplätze während der 

Unterrichtsphasen 

o Jeder Raum enthält Waschbecken, Seifenspender und Einmalhandtücher 

 Flure 

o Auf den Fluren sind Desinfektionsspender installiert 

 Treppenhäuser   

o Einhaltung von Laufrichtungen 

o Im Gebäude Dammweg (FOS, Teilzeit, INTEA) 

- Nutzung des einen Treppenhauses als Aufgang, des anderen als 

Abgang (siehe Beschilderung Einbahnstraße, Durchgang verboten) 

- Nutzung der Sanitäreinrichtungen auf den jeweiligen Fluren und im 

Erdgeschoss 
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o Im Gebäude Hessenallee 

 Für die Räume 46/47 (von Fachschule genutzt) 

- Eingang und Ausgang über den Nebeneingang Fachpraxisbereich 

Gestalten 

- Nutzung der Sanitäreinrichtungen im Eingangsbereich 

 Raum 50 (Ernährungsklassen) 

- Über den Haupteingang 

- Nutzung der Sanitäreinrichtungen am Burekmosaik 

 Für die Räume 82/83 (von Fachschule genutzt) 

- Aufgang über Treppenhaus Altbau und Abgang über Treppenhaus 

vor dem Verwaltungsbereich 

- Nutzung der Sanitäreinrichtungen am Burekmosaik 

 Für die 10er und 20er Räume (Altbau) Sozialassistenz 

- Hofeingang nutzen  

- Treppenhaus Altbau nutzen 

- Das Gebäude über die Feuertreppen verlassen 

- Nutzung der Sanitäreinrichtungen im Altbau  

 Küche und Essraum (Raum 55/57) Ernährung 

- Hinterer Eingang über kleinen Lehrerparkplatz beim Schulgarten, 

auch als Ausgang 

- Nutzung der Sanitäreinrichtungen am Burekmosaik 

 Pausen werden versetzt und unter Ausnutzung des gesamten Schulgeländes 

durchgeführt 

- Vollzeitklassen zu regulären Pausenzeiten 

- Teilzeitklassen individuell außerhalb der regulären Pausenzeiten 

- Die Nutzung von Kicker, Tischtennisplatte und Billard ist nicht 

gestattet 
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-  

 Den Lehrkräften stehen als zusätzliche Aufenthaltsorte als Lehrerzimmer zur 

Verfügung 

o Gebäude Dammweg 

 Raum 1 und VIP-Bereich 

o Gebäude Hessenallee: 

 Raum 60 

 Alle Räume wurden in den Osterferien einer Grundreinigung unterzogen und 

werden während des Schulbetriebes einer täglich professionellen Reinigung, 

angepasst an die besonderen Bedingungen durch Corona unterzogen 

(entsprechend der Hygieneempfehlung des Kreises). 

 Sekretariate: 

Anbringung von Spuckschutzen und nur einzelner Zutritt 

 

B) Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz der Lehrkräfte, des 

nichtpädagogischen Personals und der Lernenden 

 Die Personen werden auf das Gebot des Sicherheitsabstandes zu anderen 

Personen von 1,5m hingewiesen, der sowohl vor, während und nach dem 

Unterricht, sowie während der Pausen nicht unterschritten werden soll, um sich 

und andere nicht zu gefährden.  

 Die Personen werden gebeten, wenn möglich: 

o Eigene Gesichtsmasken zu tragen  

o Eigenes Desinfektionsmittel zu nutzen 

 Die zur Vermeidung von Tröpfcheninfektionen üblichen Sicherheitsmaßnahmen 

zu befolgen (bei Bedarf liegen Anleitungsbroschüren im Sekretariat bereit) 

o Systematisches Händewaschen in den Klassenräumen (bei Bedarf liegen 

Anleitungsbroschüren im Sekretariat bereit) 

o Niesen und husten in den Ärmel 

o Zum Naseputzen Papiertaschentücher benutzen, nur einmal benutzen und 

fachgerecht entsorgen 


